
 

 

Medienmitteilung der EVP Baselland  

 

Vitamin E verhilft EVP zu hohem Alter  
 

Die Evangelische Volkspartei Baselland feierte am vergangenen Sonntag mit Partei- und 
weiterer Politprominenz von nah und fern ihren 100. Geburtstag.   
 
Am 9. Oktober 1921 fand im Nachgang einer vor über 600 Personen in Sissach gehaltenen Rede des ersten 
EVP-Nationalrats die gedankliche Geburt für die am 14. Januar darauf erfolgte Gründung der EVP Baselland 
statt. Man trat aus christlicher Perspektive gegen prekäre soziale Verhältnisse und eine tiefe Kluft zwischen 
Bürgertum und Arbeiterschaft an. Der Einsatz galt insbesondere Verbesserungen beim Arbeitswesen, 
Sozialversicherungen, Familien, Bildung, Steuerpolitik sowie einer Verfassungsgrundlage für IV/ AHV und 
der Eindämmung des Frauenhandels.  
 
Seither kamen weitere Parteien, überflügelten die EVP Baselland um ein Vielfaches und entschwanden 
trotzdem wieder. Parteipräsident Martin Geiser ordnete die Langlebigkeit und Konstanz der EVP 
insbesondere dem «E» im Parteinamen zu. Auf dieser Basis führe die EVP eine auf christlicher Werte 
basierende, verlässliche und standhafte Art zu politisieren. Gespannt wurde der Aussenblick durch 
Politologe Claude Longchamp erwartet. Ihm war die EVP Baselland erstmals aufgefallen, als sie 
vordergründig nichts tat. Damit verwies er auf die 2015 geführte Kampagne «Wir hören Ihnen zu». Ihn 
beindruckte positiv, dass die Partei nicht in den Chor propagandistischer Slogans und Versprechungen 
einstimmte, sondern stattdessen ihr Ohr ganz den Anliegen der Wählerschaft zuwandte. Für die Zukunft 
sieht er weiteres Wachstumspotential, wenn sich die EVP noch stärker öffne, Frauen und Jugendlichen 
zuwende und ihre Karte der ethischen Perspektive besser ausspiele. Er ortet in der Bevölkerung Bedarf 
nach dieser Komponente. Als «Kind der Polarisierung» habe die EVP zudem stets dann guten Boden, wenn 
Pole stark geprägt und Brückenbauende gefragt seien. Seitens Mutterpartei wünschte Parteipräsidentin 
Lilian Studer weiterhin viel Freude beim leidenschaftlichen Engagement für mehr Nachhaltigkeit, 
Gerechtigkeit und Menschenwürde und überbrachte süsse Berner Mandelbären für eine bärenstarke 
Zukunft.   
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